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Diese Datenschutzhinweise informieren Sie über die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personen-
bezogenen Daten durch die Verwaltung des Deutschen Bundestages, informieren Sie über Ihre 
Rechte und versetzen Sie in die Lage, über den Umgang mit Ihren personenbezogenen Daten in-
formiert zu entscheiden.  

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung  
ist der Deutsche Bundestag, den Sie unter folgenden Kontaktdaten erreichen: 

Deutscher Bundestag 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Telefon: +49 30-227-0 
E-Mail: mail@bundestag.de 

Den behördlichen Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter der oben genannten Postadresse, 
mit dem Zusatz „An den behördlichen Datenschutzbeauftragten“, der oben genannten Telefon-
nummer oder unter datenschutz.bdb@bundestag.de 

2. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung 
Die von Ihnen mitgeteilten Daten einschließlich Ihrer Kommunikationsdaten (Name, Adresse, Te-
lefonnummer, E-Mail-Adresse) verarbeiten wir, um mit Ihnen in Kontakt treten zu können, sowie 
um die Aufgaben des Deutschen Bundestages, die im öffentlichen Interesse liegen (Art. 6 Abs. 1 
Satz 1 Buchstabe e DSGVO, § 3 BDSG), zu erfüllen. 

3. Dauer der Datenspeicherung 
Wir speichern Ihre Daten aufgrund bestehender Nachweis- und Aufbewahrungspflichten, die 
sich insbesondere aus dem Aktenplan der Verwaltung des Deutschen Bundestages ergeben. Die 
Aufbewahrungsfrist beträgt mindestens fünf Jahre. Nach Ablauf dieser Frist löschen wir Ihre Da-
ten, es sei denn, die Aufbewahrung ist für die oben genannten Zwecke weiterhin erforderlich. 

4. Betroffenenrechte 
Sie können unter der o.g. Adresse Auskunft (Art. 15 DSGVO) über die zu Ihrer Person gespeicher-
ten Daten sowie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung (Art. 16 DSGVO) oder die 
Löschung (Art. 17 DSGVO) Ihrer Daten verlangen. Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschrän-
kung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe (Art. 20 
DSGVO) der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinen-
lesbaren Format zustehen. 
Sie haben ferner das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, recht-
mäßigen und auf gesetzlicher Grundlage erfolgenden Datenverarbeitungen zu widersprechen 
(Art. 21 DSGVO). Das Widerspruchsrecht besteht nicht, soweit an der Verarbeitung ein zwingen-
des öffentliches Interesse besteht, welches Ihre Interessen überwiegt, oder eine Rechtsvorschrift 
zur Verarbeitung verpflichtet. 

Weiterhin haben Sie die Möglichkeit, sich an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. Die 
für uns zuständige Behörde ist: 
Die Bundesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit in Bonn. 
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